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Fachschaftsordnung

der Fachschaft 7/3

Kommunikationswissenschaft und Psychologie

der Rheinisch-Westfalischen Technischen Hochschule Aachen
vom 09.05.2011

in der Fassung der sechsten Ordnung zur Anderung der
Fachschaftsordnung der Fachschaft 7/3
Kommunikationswissenschaft und Psychologie

der Rheinisch-Westfalischen Technischen Hochschule Aachen

vom 26.04.2024

veroffentlicht als Gesamtfassung

Aufgrund des § 53 Abs. 4 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen
(Hochschulgesetz — HG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. September 2014 (GV. NRW
S. 547), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Anderung des Krankenhausgestaltungs-
gesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen, des Hochschulgesetzes, der Universitatsklinikum-Ver-
ordnung und des Gesetzes zur Umsetzung des Transplantationsgesetzes vom 5. Dezember 2023
(GV. NRW S. 1278), hat die Studieren-denschaft der Rheinisch-Westfalischen Technischen Hoch-
schule Aachen (RWTH) folgende Ordnung erlassen:
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I. Fachschaft

§1

Begriffsbestimmung

Alle eingeschriebenen Studierenden der Rheinisch-Westfalischen Technischen Hochschule
Aachen, die nach der Fachschaftszuordnungsordnung der Fachschaft 7/3 zugeordnet werden, bil-
den die Fachschaft 7/3 ,Kommunikationswissenschaft und Psychologie®, folgend nur noch als Fach-
schaft bzw. Fachschaft 7/3 bezeichnet.

§2

Allgemeines

(1) Aufgabe dieser Fachschaftsordnung ist die Regelung der Organisation, der Koordinierung und
des Geschéaftsbetriebes innerhalb der Fachschaft.

(2) Diese Fachschaftsordnung trifft Regelungen im Rahmen des Hochschulgesetzes, der Satzung
der Studierendenschaft der RWTH und ihrer Erganzungsordnungen. In allen Fragen, in denen
diese Fachschaftsordnung keine Regelung trifft, gelten die Ubergeordneten Bestimmungen
unmittelbar.

§3
Organe der Fachschaft

Die Organe der Fachschaft sind:

- die Vollversammlung,
- der Fachschaftsrat sowie

- fachspezifische Arbeitsgemeinschaften der Fachschaft (Seniorate).

§4
Aufgaben

(1) Der Fachschaftsrat hat folgende Aufgaben:

Vertretung der Interessen ihrer Mitglieder,

2.  Wahrnehmung der fachlichen, hochschulpolitischen und sozialen Belange ihrer Mit-
glieder und Stellungnahme zu diesbezuglichen Fragen,

3. Pflege der Uberdrtlichen und internationalen Studierendenbeziehungen.

(2) Die Vertretungsanspriiche durch den Allgemeinen Studierendenausschuss bleiben hiervon
unberuhrt.
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Il. Vollversammlung

§5
Aufgaben

(1) Die Vollversammlung ist die Versammlung aller Mitglieder der Fachschaft. Sie ist das oberste
beschlussfassende Organ der Fachschaft und bringt deren Willen zum Ausdruck.

(2) Alle Mitglieder der Fachschaft haben Rede-, Antrags- und Stimmrecht sowie aktives und
passives Wahlrecht.

(3) Auf Antrag hin kann die Vollversammlung anderen Personen das Rederecht einrdumen.
(4) Die Vollversammlung hat folgende Aufgaben:

Richtlinien fur die Arbeit des Fachschaftsrates zu beschlie3en,
in grundsatzlichen Angelegenheiten der Fachschaft zu beschliel3en,

Richtlinien fur die Haushaltsfiihrung der Fachschaft zu beschlief3en und deren Ein-
haltung zu kontrollieren,

mindestens einmal im Jahr die Mitglieder des Fachschaftsrates zu wahlen,

Uber die Entlastung der Mitglieder des Fachschaftsrates zu entscheiden.

§6
Sitzung und Einladung

(1) Die Vollversammlung findet grundsatzlich wahrend der Vorlesungszeit an Werktagen aulRer
Samstagen statt. Sie findet nicht statt in den Weihnachtsferien der RWTH und in der
Exkursionswoche.

(2) Die Vollversammlung findet mindestens einmal pro Semester an dem von der Hochschule
hierflr vorgesehenen Termin statt.

(3)  Zur Vollversammlung ist mindestens eine Woche vorher schriftlich durch Aushang an den
folgenden Stellen einzuladen:

- Aushangbretter der Fachschaft
- Internetangebot der Fachschaft.

(4) Die vorlaufige Tagesordnung ist zusammen mit der Einladung zu verdffentlichen. Sie enthalt
mindestens die folgenden Punkte:

Eréffnung der Vollversammlung,

Wahl der Versammlungsleitung

Genehmigung der Tagesordnung,

Berichte und Anfragen,

Antrage,

© g bk 0w N~

Wahlen, darin zunachst Wahl eines Mitgliedes der Fachschaft, das die Wahlen leitet,
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7. Verschiedenes.

(5) Der Fachschaftsrat kann mit den Stimmen von zwei Dritteln seiner Mitglieder eine Vollver-
sammlung der Fachschaft beschliel3en.

(6) Eine Vollversammlung findet ebenfalls statt, wenn sie in schriftlicher Form von flnf Prozent
der Mitglieder der Fachschaft beantragt wird.

§7
Verfahren

(1) Der Fachschaftsrat ist fir die Vorbereitung der Vollversammlung zustandig und eréffnet sie.

(2) Zu Beginn der Sitzung wahlt die Vollversammlung eine Versammlungsleitung, die aus mindes-
tens zwei Mitgliedern der Fachschaft besteht, von denen ein Mitglied die Vollversammlung
leitet und das andere Mitglied das Protokoll fihrt.

(3) Zu Beginn des Tagesordnungspunkts ,Genehmigung der Tagesordnung® stellt die Versamm-
lungsleitung alle vor Beginn der Sitzung eingegangenen Antrage, die nicht in der vorlaufigen
Tagesordnung angegeben sind, vor.

(4) AnschlieRend kénnen die Mitglieder der Fachschaft Anderungsantrage zur Tagesordnung stel-
len. Zuerst werden Antrage uber Hinzufligung oder Streichung von Tagesordnungspunkten,
anschlie®end Anderungsantrage zur Reihenfolge abgestimmt.

(5) Liegen keine weiteren Anderungswiinsche vor, wird die Tagesordnung mit einfacher Mehr-
heit genehmigt. Kommt diese Mehrheit nicht zustande, wird der gesamte Tagesordnungs-
punkt wiederholt.

(6) Sieht die Tagesordnung den Punkt Wahlen vor, wahlt die Vollversammlung in diesem Ta-
gesordnungspunkt zunachst ein Mitglied der Fachschaft, das die Wahlen leitet. Dieses ist fir
die ordnungsgemalfie Durchfihrung der Wahlen verantwortlich und kann nicht zu dem zu
wahlenden Organ kandidieren und darf nicht Mitglied des bisherigen sein.

(7) Die Versammlungsleitung erteilt das Wort in der Reihenfolge der Wortmeldungen (Redeliste).
Antrage zur Geschaftsordnung haben Vorrang. Die Redeliste kann von der Versammlungs-
leitung unterbrochen werden:

zur sofortigen Berichtigung eines Wortbeitrags,

zur Erlduterung oder Verteidigung eines Antrags oder eines Berichts,

bei einer Wortmeldung von Kandidierenden wahrend einer Personalbefragung vor
Wahlen.

(8) Die Redezeit flr einen einzelnen Beitrag darf nicht mehr als zehn Minuten betragen. Die
Vollversammlung kann eine Verklrzung der Redezeit auf nicht weniger als zwei Minuten be-
schlie®en. Die Verkirzung gilt nicht fir Begrindung oder Verteidigung eines Antrags oder
einer Kandidatur.
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(7)

(8)

(9)

(4)

§8

Antrage, Beschliisse und Wahlen
Jedes Mitglied der Fachschaft hat eine Stimme, die nicht Ubertragbar ist.

Fir Beschlisse und Wahlen ist die einfache Mehrheit erforderlich, soweit diese Richtlinie
nichts Anderes vorsieht.

Beschlusse der Vollversammlung sind im Protokoll niederzulegen.
Beschllisse der Vollversammlung sind bindend fir die Fachschaft.

Beschlisse der Vollversammlung werden, wenn von dieser nichts Anderes bestimmt wird, mit
der Beschlussfassung wirksam.

Die Vollversammlung wahlt mindestens 3 und héchstens 30 Mitglieder der Fachschaft mit ab-
soluter Mehrheit in freier und gleicher Wahl zu Mitgliedern des Fachschaftsrates.

Die Vollversammlung wahlt mindestens 2 und héchstens 18 Mitglieder mit absoluter Mehrheit
in freier und gleicher Wahl in die jeweiligen fachspezifischen Arbeitsgemeinschaften der Fach-
schaft (Seniorate).

Es bestehen folgende Mehrheitsstufen:
1. Einfache Mehrheit, die gegeben ist, falls die Anzahl der Ja-Stimmen die der Nein

Stimmen Ubersteigt,

2. Absolute Mehrheit, die gegeben ist, falls die Anzahl der Ja-Stimmen die Summe der
Anzahl der Nein-Stimmen und Enthaltungen Ubersteigt,

3. Zwei-Drittel-Mehrheit, die gegeben ist, falls die Anzahl der Ja-Stimmen mindestens
die doppelte der Anzahl der Nein-Stimmen ist und nicht mehr als die Halfte der ab-
gegebenen Stimmen Enthaltungen sind,

4. Einstimmigkeit, die gegeben ist, wenn keine Nein-Stimmen abgegeben werden und
nicht mehr als die Halfte der abgegebenen Stimmen Enthaltungen sind.

Abstimmungen und Wahlen sind, sofern nicht von einem Mitglied der Fachschaft eine geheime
Abstimmung oder Wahl gefordert wird, offen per Handheben durchzuflhren.

§9
Verfahrensantrage zur Vollversammlung
Verfahrensantrage zur Vollversammlung beschéaftigen sich mit dem Verlauf der Sitzung.

Eine Wortmeldung fir einen Verfahrensantrag erfolgt durch Heben beider Hande. Sie ist sofort
zu behandeln, Redebeitrage diirfen hierdurch jedoch nicht unterbrochen werden.

Erhebt sich gegen einen Verfahrensantrag kein Widerspruch, so ist der Antrag angenom-
men. Andernfalls ist nach Anhdren einer begriindeten Gegenrede unverztiglich abzustimmen.

Verfahrensantrage sind:

1. der Antrag auf Schluss der Vollversammlung bei Vertagung der noch nicht abschlie-
Rend behandelten Tagesordnungspunkte,
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(4)

2. der Antrag auf Unterbrechung der Vollversammlung fur einen bestimmten Zeitraum,
maximal 30 Minuten,

der Antrag auf sofortigen Ubergang zum néchsten Tagesordnungspunkt,
der Antrag auf Vertagung eines einzelnen Tagesordnungspunkts,
der Antrag auf Schluss der Debatte und sofortige Abstimmung,

der Antrag auf Schluss der Redeliste,

N o o bk~ e

der Antrag auf Begrenzung der Redezeit auf mindestens zwei Minuten bzw. deren
Aufhebung,

der Antrag auf Wiederaufnahme des Tagesordnungspunkts Berichte und Anfragen,

der Antrag auf Umstellung der Reihenfolge der Tagesordnung nach Genehmigung.

Fiar Verfahrensantrage ist die einfache Mehrheit erforderlich, fur Verfahrensantrage nach
Abs. 4 Punkt 1 ist die Zwei-Drittel-Mehrheit erforderlich.

lll. Der Fachschaftsrat
§10
Aufgaben

Der Fachschaftsrat vertritt die Fachschaft. Er fuhrt die Beschllisse der Vollversammlung aus
und ist ihr daflir rechenschaftspflichtig.

Der Fachschaftsrat fuhrt in eigener Verantwortung innerhalb der Richtlinien der Vollver-
sammlung die laufenden Geschafte der Fachschaft.

§11
Zusammensetzung
Die Vollversammlung wahlt mindestens einmal im Jahr die Mitglieder des Fachschaftsrates.

Nicht von der Vollversammlung gewahlte Mitglieder der Fachschaft haben das Recht, sich
aktiv in die Fachschaftsarbeit einzubringen.

Der Fachschaftsrat kann Mitgliedern die Leitung von Referaten fir Schwerpunkte der Fach-
schaftsarbeit Ubertragen. Diese sind dem Fachschaftsrat rechenschaftspflichtig.

Der Fachschaftsrat wahlt zwei seiner Mitglieder in das Finanzreferat, von denen ein Mitglied
die Leitung und das andere die Stellvertretung Ubernimmt.
§12

Amtszeit und Entlastung

Die Amtszeit der Mitglieder des Fachschaftsrates beginnt mit ihrer Wahl durch die Vollver-
sammlung.

Die Amtszeit der Referatsleitungen beginnt mit ihrer Wahl auf der Fachschaftsratssitzung.
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3)

Die Amtszeit der Mitglieder endet vorzeitig:

durch Rucktritt,

durch Ausscheiden aus der Fachschaft,

mit dem Beginn der Amtszeit des nachfolgenden Fachschaftsrates,
durch Tod.

o DN =

Bei Rucktritt ist das betreffende Mitglied verpflichtet, seine Amtsgeschafte kommissarisch wei-
terzuflihren, bis eine Nachfolge gewahlt wurde.

Absatz 3 gilt fir Referatsleitungen entsprechend.
Der Fachschaftsrat kann frihestens entlastet werden:

1. nach Vorlage des Rechnungsergebnisses bei der Vollversammlung,

2. nach Vorlage der Niederschrift Gber die Jahresabschlussprifung bei der Vollver-
sammlung.

§13
Fachschaftsratssitzung

Beschlusse des Fachschaftsrates werden auf der Fachschaftsratssitzung gefasst.

Fachschaftsratssitzungen sind grundséatzlich 6ffentlich. Die Offentlichkeit kann durch Be-
schluss der Fachschaftsratssitzung ausgeschlossen werden.

Alle Mitglieder der Fachschaft haben auf der Fachschaftsratssitzung Rede- und Antrags-
recht.

Die Mitglieder des Fachschaftsrates sind zur Anwesenheit bei den Sitzungen des Fach-
schaftsrates verpflichtet.

Fachschaftsratssitzungen finden in der Regel wochentlich statt. Der Fachschaftsrat beschlief3t
hierzu einen festen Termin und macht diesen per Aushang bekannt.

Der Fachschaftsrat ist flr die Einberufung und Leitung der Fachschaftsratssitzung verant-
wortlich. Er hat auf Verlangen eines Mitglieds des Fachschaftsrates zu weiteren Sitzungen
einzuberufen. Der Fachschaftsrat tragt dafir Sorge, dass Uber Beschlisse ein Protokoll an-
gefertigt wird.

Die Fachschaftsratssitzung ist beschlussfahig:

an dem zuvor beschlossenen festen Termin, oder
wenn alle Mitglieder des Fachschaftsrates anwesend sind, oder

wenn die Mitglieder des Fachschaftsrates per E-Mail mit einer Frist von drei Tagen
eingeladen wurden.
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(8) Auf die Sitzung soll mindestens 3 Tage vorher schriftlich durch Aushang an den folgenden
Stellen hingewiesen werden:

- Aushangbretter der Fachschaft

- Internetangebot der Fachschaft.

(9) Uber die Mitarbeit von nicht durch die Vollversammlung in den Fachschaftsrat gewahiten Mit-
gliedern der Fachschaft entscheidet die Fachschaftsratssitzung einstimmig.

(10) Sitzungen des Fachschaftsrates dauern grundsatzlich nicht langer als 5 Stunden. Eine langere
Sitzungsdauer bedarf jeweils der Zustimmung von mindestens 2/3 der anwesenden stimmbe-
rechtigten Mitglieder.

(11) Wenn eine Redeliste gefihrt wird, achtet die Moderation der Sitzung auf eine ausgewogene
Beteiligung der sich meldenden Personen.

(12) Fur Verfahrensantrage gilt § 9 Abs. 4 entsprechend.
§ 14
Antrage und Beschliisse
(1) Beschlisse des Fachschaftsrates sollen grundsatzlich einstimmig mit allen auf der Fach-
schaftsratssitzung anwesenden Mitgliedern des Fachschaftsrates erfolgen. Kann Einstimmig-
keit nicht erzielt werden, wird Gber den Beschluss auf der nachsten Sitzung des Fachschafts-
rates mit den Stimmen von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Fachschaftsrates ent-

schieden. Hierauf ist im Aushang hinzuweisen. § 13 Abs. 9 bleibt hiervon unberihrt.

(2) Personalentscheidungen werden nur von Mitgliedern des Fachschaftsrates getroffen.

IV. Fachspezifische Arbeitsgemeinschaften der Fachschaft
§15
Seniorate
(1) Fachspezifische Arbeitsgemeinschaften der Fachschaft (Seniorate) werden von der Vollver-
sammlung eingerichtet. Die eingerichteten Seniorate kdnnen beim Fachschaftsrat eingesehen
werden.

(2) Die Vollversammlung wahlt mindestens einmal im Jahr die Mitglieder des Seniorats.

(3) Die Seniorate wahlen mit absoluter Mehrheit eine Senioratsleitung, die aus mindestens einer
und maximal zwei Personen besteht.

(4) Die Seniorate leisten erganzende fachspezifische Studienberatung und organisieren ergan-
zende fachspezifische Informations- und Bildungsangebote.

(5) Die Seniorate kénnen sich im Rahmen ihrer Moglichkeiten fiir eine zusatzliche Betreuung der
Erstsemesterinnen bzw. Erstsemester einsetzen.
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(6) Die Seniorate vertreten die Interessen der Studierenden ihres Faches gegenulber der Hoch-
schule in erster Instanz. Die Pflichten des Fachschaftsrates gemaR § 10 bleiben hiervon un-
beruhrt.

(7)  In Abstimmung mit dem Fachschaftsrat kdnnen sie weitere Aufgaben Ubernehmen.
(8) Fur diese Aufgaben kdnnen ihnen Finanzmittel der Fachschaft zur Verfugung gestellt werden.

(9) Uber die Verwendung dieser Gelder sind sie gegenliber dem Fachschaftsrat rechenschafts-
pflichtig.

(10) Bei Entscheidungen der Seniorate sollte stets ein Konsens angestrebt werden. Sollte dieser
nicht mdglich sein, gilt eine einfache Mehrheit aller anwesenden Studierenden des zugehdri-
gen Faches. Die absolute Mehrheit der gewahlten Mitglieder muss die Entscheidung ebenfalls
unterstitzen.

V. Finanzen

§ 16
Haushaltsjahr

Das Haushaltsjahr der Fachschaft entspricht dem Haushaltsjahr der Studierendenschaft gemaf
§ 29 Finanzordnung der Studierendenschaft sowie § 44 Satzung der Studierendenschaft.

§17
Haushaltsplan

(1) Als Grundlage der Verwaltung aller Einnahmen und Ausgaben der Fachschaft sowie fir die
Buchfuhrung und Rechnungslegung stellt der Fachschaftsrat unter Bertcksichtigung des zur
Erflllung der Aufgaben notwendigen Bedarfs fir jedes Haushaltsjahr einen Haushaltsplan auf.
Bei Vorliegen der Voraussetzungen des § 28 Abs. 1 der Finanzordnung der Studierenden-
schaft kann auf die Aufstellung eines Haushaltsplans verzichtet werden.

(2) Fur die Aufstellung des Haushaltsplanes gelten die Bestimmungen der Satzung der Studie-
rendenschaft und ihrer Erganzungsordnungen analog, soweit sie anwendbar sind.

(3) Am Ende des Haushaltsjahres ist das Rechnungsergebnis der Vollversammlung vorzulegen.

§18
Finanzreferat und Geschaftsfiihrung

(1)  Zur Verwaltung der Finanzmittel der Fachschaft wahlt der Fachschaftsrat gem. § 11 Abs. 4
zwei seiner Mitglieder in das Finanzreferat. Das Finanzreferat ibernimmt die Aufgaben geman
§ 13 der Fachschaftsrahmenordnung der Studieren-denschaft der RWTH Aachen.

(2) Die Referatsleitungen der Fachschaft sowie die Senioratsleitungen liben die Geschéaftsflihrung
der Fachschaft im Sinne der Fachschaftsrahmenordnung der Studierendenschaft der RWTH
Aachen aus.
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§19
Haushaltsfiihrung

(1) Das Finanzreferat ist fur die Bewirtschaftung der Einnahmen und Ausgaben der Fachschaft
gemal dem Haushaltsplan zustandig. Es ist fir die Einhaltung des Haushaltsplanes verant-
wortlich.

(2) Ausgaben sowie Auftrage im Namen und auf Rechnung der Fachschaft bedirfen der vorhe-
rigen Anmeldung im Finanzreferat.

(3) Halt das Finanzreferat angezeigte Ausgaben fiir nicht mit den Zielen der Fachschaft vereinbar
oder sieht es durch die Tatigung der Ausgabe die finanziellen und wirtschaftlichen Interessen
der Fachschaft in Gefahr, so kann es verlangen, dass das Organ, das die Ausgabe veranlasst
hat, unter Beachtung der Auffassung des Finanzreferates erneut Uber die Angelegenheit berat
und beschlie3t. Das Verlangen hat aufschiebende Wirkung.

(4) Ausgabemittel sind nur in Ubereinstimmung mit der Zweckbindung der Titel des Haushalts-
planes zu verausgaben.

(5) Sollte Eile bei der Ausgabe von Mitteln geboten sein, so kann jedes Mitglied des Fach-
schaftsrates die Ausgabe verflugen, falls die Mitglieder des Finanzreferats abwesend sind
und der Wert der Beschaffung 25,- Euro nicht Gbersteigt. Das Finanzreferat ist unverziiglich
nach seiner Ruckkehr zu informieren.

(6) Ausgaben, die einen Wert von 50,- Euro Ubersteigen, sind dem Fachschaftsrat auf der
nachsten Fachschaftsratssitzung mitzuteilen.

(7) Die Beschaffungen von Gegenstanden, deren Wert 250,- Euro Ubersteigt, darf nur auf ein-
stimmigen Beschluss der Fachschaftsratssitzung erfolgen. Eine Auflistung der Gegenstande
ist der nachsten ordentlichen Vollversammlung vorzulegen.

§ 20
Kassenpriifung

(1) Von der Vollversammlung werden jedes Semester mindestens zwei Mitglieder der Fach-
schaft gewahlt, die die Kasse der Fachschaft prifen. Sie dirfen im Prifungszeitraum nicht
dem Fachschaftsrat angehéren.

(2) Vor jeder ordentlichen Vollversammlung muss die Kasse vollstandig geprift werden. Eine
unangemeldete Priifung der Kasse kann jederzeit erfolgen.

§ 21
Verfahren der Kassenprifung

(1) Die Kassenprifung ist mindestens einmal pro Semester durchzufiihren. Sie dient dem Zweck,
festzustellen, ob insbesondere
der Kassen-IST-Bestand mit dem Kassen-SOLL-Bestand libereinstimmt.

2. die zur Verfugung stehenden Mittel wirtschaftlich und sachlich richtig ausgegeben
wurden,

3. die Grundsatze der Buchfiihrung und der Wirtschaftlichkeit eingehalten wurden.
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(2) Die Mitglieder des Finanzreferats, mindestens jedoch die Leitung, sind verpflichtet, bei der
Kassenpriifung anwesend zu sein. Sie haben die Fragen der die Kasse prifenden Fach-
schaftsmitglieder nach bestem Wissen und Gewissen zu beantworten.

(3) Uber die Kassenpriifung ist eine Niederschrift anzufertigen. In diese sind der Kassenbestand
und etwaige Mangel aufzunehmen. Die Niederschrift ist der Vollversammlung vorzulegen.

VI. Ubergangs- und Schlussbestimmungen

§ 22
Ordnungséanderung

(1) Als eine Ordnungsénderung gilt sowohl die Anderung des Wortlautes dieser Ordnung als
auch die Aufhebung oder Hinzufligung einzelner Bestimmungen dieser Ordnung.

(2) Eine Ordnungsanderung muss von der Vollversammlung mit den Stimmen der absoluten
Mehrheit beschlossen werden und in den Amtlichen Bekanntmachungen der RWTH Aachen
veroffentlicht werden.

§23
Inkrafttreten

Diese Ordnung ist in den Amtlichen Bekanntmachungen der RWTH Aachen zu verdéffentlichen. Sie
tritt am Tag nach ihrer Veroéffentlichung in Kraft. Gleichzeitig treten alle bisherigen Satzungen und
Ordnungen der Fachschaft 7/3 aul3er Kraft.
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Fachschaftsvollversammlung der Fachschaft 7/3 vom
07.11.2023.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemal § 12 Abs. 5 des Gesetzes uber die Hochschulen des Lan-
des Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz — HG NRW) eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts der Hochschule nach Ab-
lauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn

1) die Ordnung ist nicht ordnungsgemaf bekannt gemacht worden,

2) das Rektorat hat den Beschluss des die Ordnung beschlieRenden Gremiums vorher bean-
standet,

3) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentber der Hochschule vorher gertgt und dabei die
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt,

4) oder bei der offentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des Rligeaus-
schlusses nicht hingewiesen worden.

Der Rektor
der Rheinisch-Westfalischen
Technischen Hochschule Aachen

Aachen, den 26.04.2024 gez. Rudiger
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Dr. h. c. mult. U. Rudiger

HERAUSGEGEBEN IM AUFTRAGE DES REKTORS VON DER ABTEILUNG 1.1 DES DEZERNATES 1.0 DER RWTH AACHEN
Templergraben 55, 52056 Aachen | Tel. +49 241 80-93447 | Fax. +49 241 80-92609 | akad@zhv.rwth-aachen.de



	I. Fachschaft
	§ 1
	Begriffsbestimmung
	§ 2
	Allgemeines
	§ 3
	Organe der Fachschaft
	§ 4
	Aufgaben
	II. Vollversammlung
	§ 5
	Aufgaben
	§ 6
	Sitzung und Einladung
	§ 7
	Verfahren
	§ 8
	Anträge, Beschlüsse und Wahlen
	§ 9
	Verfahrensanträge zur Vollversammlung
	III. Der Fachschaftsrat
	§ 10
	Aufgaben
	§ 11
	Zusammensetzung
	§ 12
	Amtszeit und Entlastung
	§ 13
	Fachschaftsratssitzung
	§ 14
	Anträge und Beschlüsse
	IV. Fachspezifische Arbeitsgemeinschaften der Fachschaft
	§ 15
	Seniorate
	V. Finanzen
	§ 16
	Haushaltsjahr
	§ 17
	Haushaltsplan
	§ 18
	Finanzreferat und Geschäftsführung
	§ 19
	Haushaltsführung
	§ 20
	Kassenprüfung
	§ 21
	Verfahren der Kassenprüfung
	VI. Übergangs- und Schlussbestimmungen
	§ 22
	Ordnungsänderung
	§ 23
	Inkrafttreten

